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Leipzig 24 März Zulaſſung der ſächſiſchen Real

gymnaſtaſten zum juriſtiſchen Studium An der Univerſität
Leipzig werden von Oſtern 1905 ab außer den Abiturienten von deutſchen
humaniſtiſchen Gymnaſien auch die Abiturienten der deutſchen Realgymnaſien

n Studium der Rechte zugelaſſen wenn ſie im Lateiniſchen mindeſtens
ie Zenſur 2 aufweiſen können Damit iſt nun auch den Abiturienten der

ſächſiſchen Realgymnaſien die juriſtiſche Laufbahn freigegeben wie das in
Preußen und anderen Bundesſtaaten ſchon ſeit einigen Semeſtern der Fall
war Bisher herrſchte der anormale ja unhaltbare Zuſtand daß an der
Landesuniverſität Leipzig die eigenen Landeskinder ſchlechter geſtellt waren
als alle anderen Denn die preußiſchen Realgymnaſialabiturienten durften
auch bisher ſchon in Leipzig die Rechte ſtudieren die ſächſiſchen aber nur
wenn ſie ſich in Preußen naturaliſieren ließen

Leipzig 23 März Jnternationale Kochkunſtausſtellung
Geſtern fand eine Maſſenſpeiſung ſtatt die von der Compagnie Liebig
veranſtaltet worden war und großartig verlief Etwa 600 Soldaten von
den Ulanen der Artillerie und dem Train nahmen hieran teil Die
überwachenden Herren Offiziere und Aerzte die die Speiſen koſteten das
Menu lautete Erbſen und Schweinefleſſch ſowie die Mannſchaften die

dem Mahle mit geſundem Kriegerappetit alle Ehre antaten waren voll
des Lobes über das Gebotene Freilich gerade bei den Hülſenfrüchten
gelangt der kräftige die Schmackhaftigkeit ſo weſentlich verbeſſernde Zuſatz
von echtem Liebig zur vollen Wirkung Erwähnt ſei noch daß wie
jetzt bekannt geworden S M der König von Sachſen ſich über das von
der Compagnie Liebig ausgeſtellte prächtige Monument mit beſonderer
Anerkennung o n eruht hat

Berlin 24 März Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
Bergers der am 24 Dezember vorigen Jahres vom Schwurgericht des
Landgerichts J zu Berlin wegen Sittlichkeitsverbrechens und Totſchlages
begangen an der kleinen Lucie Berlin zu 15 Jahren Zuchthaus und
Rebenſtrafen verurteilt worden war

Braunſchweig 24 März Wohnungsaufſicht Den Stadt
verordneten iſt vom Magiſtrat ein Entwurf von Vorſchriften die ſich auf
eine dauernde Beaufſichtigung der Wohnungen in hieſiger Stadt beziehen
zugegangen Danach ſollen alle Wohnungen einerlei ob ſie vom Haus
eigentümer oder von Mietern oder Aftermietern benutzt werden der Be
aufſichtigung unterliegen und zwar foll ſich letztere ſowohl auf die Be
ſchaffenheit wie auf die Benutzung der Wohnungen beziehen Der Zweck
der Beſichtigung ſoll in erſter Linie die Verhütung von Ueberfüllung der
einzelnen Räume ſein dann aber ſollen auch die Mißſtände verhütet
werden die ſich durch Aufbewahrung geſundheitsſchädlicher Gegenſtände in
den Wohn Schlaf und Arbeitsräumen ergeben Als überfüllt ſollen
Wohnungen angeſehen werden deren Schlafräume nicht wenigſtens 10 cbm
Luftraum für jede zur Haushaltung gehörende über zehn Jahre alte
Perſon enthalten für Kinder unter zehn Jahren genügt ein Luftraum
von 5ebm Mit der Beaufſichtigung ſollen Wohnungsaufſeher betraut
werden

Görlitz 24 März Raubmord Der Hausdiener des Hotels
Kaiſerhof iſt vergangene Nacht durch Beilhiebe und Meſſerſtiche er

mordet und der Uhr und des Portemonnaies beraubt worden
Breslau 24 März Genickſtarre Nach amtlicher Meldung

aus Beuthen ſind vom 16 bis 22 d Mts im Kreiſe Beuthen 32 Er
krankungen und 4 Todesfälle an Genickſtarre vorgekommen Die Ge
ſamtzahl der Erkrankungen vom 19 November 1904 bis zum 22 d Mts
beträgt 137 die der Todesfälle 48

Blumenrod 24 März Großfeuer Jm Anweſen des Land
wirts Eckard brach Feuer aus das in kurzer Zeit den umfangreichen Ge
bäudekomplex bis auf den Grund in Aſche legte Die Flammen griffen
mit ſolcher Schnelligkeit um ſich daß das achtjährige Söhnchen des Eckard
nur mit äußerſter Anſtrengung und Gefahr im letzten Augenblick noch aus

dem brennenden Wohnhauſe gerettet werden konnte Die Entſtehungs

Sonntag den 26 März 1905

urſache des Feuers iſt bis jetzt unbekannt
Nürnberg 24 März Ablehnung einer gemeinſamen

Ortskrankenkaſſe Der Magiſtrat lehnte einſtimmig den Antrag
der Gewerkſchaften auf die Errichtung einer gemeinſamen Ortskrankenkaſſe
ab obgleich das Miniſterium dem Magiſtrat ein Entgegenkommen betreffs
der Wünſche der Gewerkſchafteu anheimgegeben hatte

Würzburg 24 März Genickſtarre Nach einem amtlichen
Bericht ſind ſeit Oktober v Js bis zum 10 März d Js in der hieſigen
Garniſon neun Soldaten an Genickſtarre erkrankt Sieben ſind ge
ſtorben einer wurde wieder geſund einer befindet ſich noch in ärztlicher
Behandlung

München 24 März Der Ausſchuß des Vereins
bildender Künſtler Münchens Sezeſſion kdonſtituierte ſich
nach vollzogener Wiederwahl von ſieben ausgeſchiedenen Herren neuer
dings wie ſöolgt 1 Präſident Profeſſor Maler Hugo Freiherr v Haber
mann 2 Praäſident Profeſſor Maler Albert von Keller 1 Schriftführer
Maler Wilhelm Ludwig Lehmann 2 Schriftführer Maler Karl Piepho
Ferner die Herren Profeſſor Bildhauer Hermann Hahn Maler Hans
von Hayek Profeſſor Maler Ludwig Herterich Profeſſor Maler Otto
Hierl Deronco Maler Chriſtian Landenberger Profeſſor Bildhauer
Balthaſar Schmitt Maler Rudolf SchrammZittau Profeſſor Maler
Franz Stuck Profeſſor Maler Fritz von Uhde Maler Richard Winternitz

Kaiſerslantern 24 März Eiſenbahnunfall Nachts 11 Uhr
entgleiſten auf der hieſigen Station von dem von Neuſtadt gekommenen
Gülerzuge 11 Wagen und die Lokomotive Die Wagen ſind teils zer
trümmert teils ſchwer beſchädigt

Mainz 24 März Entflohen Das Mainzer Tageblatt
verbreitet das Gerücht daß Propſt Malzi flüchtig geworden ſei Der
Dompropſt hatte nach einer Kautionsſtellung von 10000 Mk ſich ſchein
bar aus Mainz ſortbegeben doch nimmt man an daß er ſich in einem
hieſigen Kloſter befinde

Trier 24 März Falſchmünzer Hier wurde eine Falſch
münzereiwerkſtätte entdeckt Von den Falſchmünzern die Zweimarkſtücke
anfertigten wurde einer der Metzger Pfahl verhaftet Sein Komplice
iſt entflohen

Düſſeldorf 24 März Unterſchlagungen Ein vereidigter
Bücherreviſor hat bei der Vierſener Aktienſpinnerei Unterſchlagungen
des Prokuriſten Kamphauſen in der Höhe von 175 000 Mark feſt
geſtellt Die Aktionäre wollen die Verwaltung regreßpflichtig machen

London 24 März Zuſammenſtoß auf der Newyorker
Untergrundbahn Nach Meldungen aus Newyork hat dort ein Zu
ſammenſtoß auf der Untergrundbahn ſtattgefunden Gegen 100 Per
ſonen meiſt Frauen und Kinder wurden verletzt Der Motor
führer iſt getötet Es ſpielten ſich furchtbare Szenen ab indem die Män
ner um ſich zu retten Frauen und Kinder niedertraten Die Polizei
mußte ſchließlich mit Gewalt einſchreiten um die Bedrohten zu ſchützen

Aus der Amgebung
b Schkopau 24 März Feuer Unfall Geſtern brach hier

in der Zipfelſchen Wohnung Feuer aus als die Frau ausgegangen war
um Einkäufe zu beſorgen Das Feuer wurde durch Hausbewohner ge
löſcht Es ſind Möbel verbrannt der Schaden iſt aber durch Verſicherung
gedeckt Der Fiſchermeiſter Bamberg aus Collenbey war um den
Weg abzukürzen über die Saglebrücke der Eiſenbahn gegangen Als ihm
Arbeiter zuriefen daß der Bahnmeiſter komme ſprang B den Bahndamm
hinab und ſtürzte dabei ſo unglücklich daß er ein Bein über dem Knöchel
brach

Eg Cönneru 25 März Evangeliſation Morgen Sonntag
abend 8 Uhr wird im Saale des Schützenhauſes eine Evangeliſations

Saling aus Halle Anſprachen halten werden Thema Die Blutskraſt
Jeſu

Kloſtermansfeld 24 März Gemeindeſteuern Jn unſerer
Gemeinde werden für das Steuerjahr 1905/06 an Kommunal und Kreis
ſteuern 180 Prozent Zuſchläge ſowohl zur Einkommenſteuer wie zu den
Realſteuern Grund Gebäude und Gewerbeſteuer erhoben Die Kreis
ſteuer beträgt 40 Prozent Die Betriebsſteuer wird mit 100 Prozent
Zuſchlägen herangezogen Der Etat für obiges Jahr ſchließt in Ein
nahme und Ausgabe mit 67 485 Mk ab Unter den Ausgaben ſteht als
höchſter Poſten der Titel Schulen mit 34 610 Mk

F Atzendorf 24 März Totſchlag Heute morgen geriet der
16jährige Ochſenknecht Franz Naumann mit dem 19jährigen Fritz Sauer
zweig im Ochſenſtall beim Anſchirren in Wortwechſel Dabei ſchlug der
N den ſonſt ſtillen und ordentlichen S mit dem Handgriff des verkehrt
genommenen Ochſenpeitſchenſtieles derart über den Kopf daß der Getroffene
ſeine Arbeit verlaſſen und ſich nach Hauſe begeben mußte Dort iſt er am Abend
infolge der erlittenen Verletzung Bluterguß in das Gehirn unter großen
Schmerzen geſtorben

Hettſtedt 24 März Unfall Geſtern mittag hatte der Techniker
Karl Laube das Unglück mit der rechten Hand in die Kreisſäge zu
geraten Vom Daumen büßte er das Nagelglied ein der 2 Finger
mußte bis zur Mitte amputiert werden und der 3 und 4 Finger wurden
verwundet

Deſſau 24 März Einbruchsdiebſtahl Mittels Einbruchs
ſind aus der Villa des Grafen Hacke in Deſſau Kleidungsſtücke im
Werte von über 3000 Mk geſtohlen worden Hierbei befanden ſich ein
roſaſeidenes Kleid und zwei gelbſeidene Kleider das eine mit zwei
broſchenartigen Knöpfen auf denen ſich echte Steine befanden Es iſt zu
vermuten daß die Diebe ihre Beute in einer größeren Stadt zu ver
kaufen ſuchen

s Leopoldshall 24 März Das Werfen mit Steinen iſt
heute nachmittag wieder einmal die Urſache eines beklagenswerten Unfalles
geworden Der 12jährige Knabe Barth wurde von ſeinem gleichaltrigen
Spielgenoſſen Carls mit einem Stein geworfen der das linke Auge traf
und dasſelbe derart verletzte daß es ſofort auslief

Erfurt 24 März Geſtürzt Jm benachbarten Dittelſtäd
ſtürzte heute der Bäckereibeſitzer Schreck vom Boden einer Scheune herab
und blieb ſchwer verletzt liegen Er wurde in bewußtloſem Zuſtande vom
Platze getragen an ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

Badingen Kr Stendal 24 März Unglücksfall Als der
Gutsinſpektor Reiſſe von hier am Dienstag vom Felde wo er Krähen
geſchoſſen hatte im Wagen nach dem Dorf zurückkehrte ging plötzlich das
Gewehr los das er neben ſich ſtehen hatte und die Ladung zerſchmetterte

Klinik geſchafft
Stendal 24 März Wahl Die Stadtverordneten wählten in

ihrer geſtrigen Sitzung den Stadtbaurat Krüger aus Merſeburg zum
Baurat der Stadt Stendal unter dem Vorbehalt daß die Wahl unſeres
bisherigen Stadtbaurats Gauer in Thorn beſtätigt wird
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Freiherr von Mautenffel Croſſen
Für den Poſten des Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg der

durch die Ernennung des Herrn von Bethmann Hollweg zum Miniſter
des Jnnern frei geworden iſt iſt auch Freiherr von Manteuffel in Aus
ſicht genommen Otto von Manteuffel der Landesdirektor der Provinz
Brandenburg und Vizepräſident des Herrenhauſes iſt jetzt 60 Jahre alt
Er iſt ein echtes Berliner Kind Jm Hauſe Unter den Linden 2 hat er
als Sohn des damaligen Unterſtaatsſekretärs nachmaligen Miniſter
präſidenten von Manteuffel das Licht der Welt erblickt Nach Abſolvierung
des Friedrich Wilhelm Gymnaſiums bezog er die Unwerſitäten Göttingen
und Halle Jn Merſeburg wo re zugleich am Gericht tätig war ge
nügte er bei dem Thüringiſchen HuſarenRegiment Nr 12 ſeiner Militär
pflicht als der Krieg gegen Oeſtreich ausbrach Bis zum Jahre 1872
blieb Herr von Manteuffel im Militärdienſt nachdem er den franzöſiſchen
Feldzug als Adjutant des Generalkommandos des IV Armeekorps mit
gemacht hatte Er wurde dann Landrat des Kreiſes Luckau Für Luckau
Kalau wurde er 1877 in den Reichstag gewählt Er war Führer der
konſervativen Fraktion bis zum Jahre 1898 wo er eine Wiederwahl ab
lehnte 1882 wurde er in das Herrenhaus berufen und bekleidet ſeit
1891 die Würde des Vizepräſidenten in dieſem Hauſe

Berliner 5timmungsbilder
Von Paul Lindenberg W verm

Am Brandenburger Tor S M Thiergartenſpazier
gänge Viel Arbeit Vor der Abreiſe de Kaiſers
Der Umbau unſeres Schauſpielhauſes Die Feſtvorſtellung

Der Prinz von Homburg
Na nun wird s ja nicht mehr ſo genau genommen S M ſind auf

Reiſen da kann man s ſchon risklieren ſagte gelegentlich ein Marsjünger
und ſteckte ſich am Brandenburger Tore das geliebte braune Kraut an
die bläulichen Wölkchen behaglich zu den Kronen der Tiergartenbäume
emporwirbeln laſſend S M die Kundigen wiſſen wer mit dieſen
beiden Buchſtaben gemeint iſt haben nämlich ſehr ſcharfe Augen und
greifen unter Umſtänden recht energiſch ein da nehmen ſich die die es
nötig haben gehörig in Acht aber wenn Er fern von Berlin weilt da
werden die verſchiedenen Vorſchriften nicht gar ſo ſtreng befolgt 8
war immer ſo und wird immer ſo bleiben Der Kaiſer nimmts übrigens
ſelbſt nicht allzu genau und lacht herzlich falls er auf einem Verſehen
ertappt wird ſo kürzlich als er bei einem ſeiner gewohnten Morgen
ſpaziergänge von ſeinem ihm verwandtſchaftlich naheſtehenden Begleiter
ein Streichholz erbat um eine der langen Holländer in Brand zu ſtecken
Du S darfſt Du denn auch das meinte mit ſcherzhafter Warnung

der andere hier iſt s doch verboten zu rauchen Befehl des Allerhöchſten
Kriegsherrn laß Dich man nicht ertappen Jener Begleiter beklagte
ſich vor einiger Zeit in kleinem Kreiſe daß dieſe Tiergarten Spaziergänge
dem Kaiſer und ihm dem Erzähler falls er daran teilnehmen könne oft
ſehr geſtört würden durch die Neugierde des Publikums das doch wahrlich
mehr Rückſichtnahme üben müſſe Jm weiteren Verlaufe des Geſpräches
berichtete dann der nämliche hochgeſtellte Herr von ſeinem letzten Beſuche
Jtaliens Ja und als ich mit meiner Frau in Florenz weilte da war
unſer ganzes Beſtreben zu Böcklin zu gelangen und ſein Allerheiligſtes
das ſtreng behütete Atelier zu beſichtigen Wir wußten genau wie unzu
gänglich der lnurrige Meiſter war aber es iſt uns doch gelungen

Erlauben mal Königliche Hoheit meinte lächelnd ein Künſtler der
weiten Ruf genießt und ebenſogut berlinert wie er treffliche perſönkiche
Beziehungen hat zu den höchſten Herrſchaften da haben ſich Königliche
Hoheit vorhin aufgehalten über die Zudringlichkeit der Berliner im Tier
garten na und wie war s denn nu in Florenz 2Recht haben Sie ſagte fröhlich der Prinz aber ne ſchöne Erinnerung
iſt s und bleibt s für uns Und das Gleiche Königliche Hoheit iſt
mit den Publikümmern im Tiergarten der Fall ſetzte trocken der
Künſtler hinzu

Mit den mehrfach erwähnten Spaziergängen des Kaiſers im Tiergarten
jiſt s nun für einige Zeit vorbei und auf Wochen hinaus wird man nicht
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die rotſeidene Königsſtandarte auf den Zinnen unſeres Schloſſes wehen
ſehen Es gab viel ſehr viel in der Hofhaltung zu tun ehe der weiß
ſchimmernde Sonderzug hinausrollte und der Kalſer ſeine Erholungsreiſe
antreten konnte mit ſieberhafteſter Anſtrengung wurde gearbeltet und nicht
nur in den Kanzlejen des Oberhofmarſchall Amtes auch in ſämtlichen
Miniſterien und an zahlloſen anderen Stellen denn was alles muß dem
Staatsoberhaupte zur Prüfung und Unterſchrift vorgelegt werden damit
nicht unliebſame Reſte übrig bleiben Am unermüdlichſten aber war
man in den Bureaus der General Jntendantur der Königlichen Theater
und der Bauleitung des Schauſpietihauſes tätig hier erloſchen die
elektriſchen Flammen nicht vor den frühen Morgenſtunden während man
auf dem Bauplatze ſelbſt überhaupt keine Ruhe und Raſt kannte war es
doch der Wunſch des Kaiſers der Wiedereröffnung des Schauſpielhauſes
perſönlich beizuwohnen vor Antritt ſeiner Mittelmeerſahrt Nur mit An
ſpannung der äußerſten Kräfte konnte dieſer Wunſch erfüllt werden noch
am Dienstag vormittag hantierten hunderte von Arbeitern umher und
mußte man bei der Vorbeſichtigung Obacht geben daß man unbeſchädigt
zwiſchen den Gerüſten Leitern Brettern fortkam und in keine nähere Be
rührung geriet mit Mörtel Farbe Waſſer

Acht Monate hat der Umbau unſeres Schauſpielhauſes gedauert
Was Profeſſor Felix Genzmer der das Ganze geleitet und den ſich der
Kaiſer wie er ſich ſelbſt ausgedrückt aus Wiesbaden geholt hat hier
geleiſtet iſt nur mit ehrlicher Bewunderung auzuerkennen Galt es doch
ein völlig neues Jnnere zu ſchaffen da das alte in keinerlei Hinſicht mehr
den beſcheidenſten Anforderungen an Feuerſicherheit und Bequemlichkeit
genügte So herrlich der klaſſiſch ſchöne Schinkelſche Bau im Aeußeren
iſt ſo viele Mängel wies er im Jnnern auf und ſchon Friedrich
Wilhelm IV kennzeichnete das durch ein Witzwort denn als er noch
Kronprinz dem Kaiſer Nikolaus von Rußland das Schauſpielhaus zeigte
und ihn über zahlloſe Treppen durch ebenſoviele Gänge Säle Gemächer
Nebengelaſſe in die Königsloge führte meinte er lächelnd Denke Dir
wir haben in dieſem Gebäude ſogar noch ein kleines Theater Der
Raum mußte in modernem Sinne ausgenützt werden man durfte ſich
nicht wie mehrfach bisher mit Flickwerk begnügen ſo wurde das ganze
mnere Haus beſeitigt und in die ſtehengebliebenen Umfaſſungsmauern ein
völlig neues Theater geſetzt Wie prächtig iſt jetzt der Eingang mit
ſeinen weißen Hallen und den breiten Ausbuchtungen für die Garderoben
wie ſtattlich das Treppenhaus wie vornehm die Gänge vor dem Parkett
und dem erſten Rang das alles macht einen behaglich wohnlichen Eindruck
die ſchweren roten Teppiche und goldfarbigen Vorhänge ſtimmen zu den
hellen Wandflächen und goldenen Zieraten Furchtbar waren früher die
Ankleidezimmer der Künſtler und Künſtlerinnen ſie glichen mittelalterlichen
Geſängniskammern heute ſind ſie licht groß luftig für den Fall der
Gefahr ſind die umfaſſendſten Vorſichtsmaßregeln getroffen Den von
Schinkel geſchaffenen Konzert und Apollo Saal ließ man unberührt im
Anklang an dieſe erſte Bauperiode wählte man für die Ausſchmückung des
Zuſchauerraumes der auch in baulicher Beziehung weſentlich verbeſſert
ward eine Miſchung des Empire Stiles und jenes Ludwigs XVI Alles
iſt hell freundlich anmutig Das bisherige Ernſte Gedämpfte Ueber
lieferte iſt verſchwunden Jn den Farben herrſchen Reſedagrün und
Elfenbeinweiß vor zarte Reliefs ſind an den bogenförmigen Brüſtungen
der Logen angebracht zwei zierliche goldbronzene Viktorien die Kaiſerkrone
in den hocherhobenen Händen ragen auf den Eckſockeln der Kaiſerlichen
Mittelloge die verkleinert worden iſt empor von der Decke ſchimmert ein
von Hans Koberſtein effektvoll gemaltes kreisrundes Gemälde die
Erlöſung Oreſts herab der maſſige Kronenleuchter iſt verſchwunden
die obere Beleuchtung erfolgt durch in die kaſſettierte Decke eingelaſſene
Glühlichter die untere durch geſchmackvolle bronzene Leuchtkörper Nurgends
ſtört aufdringliches dekoratives Beiwerk nirgends herbeigezogener Prunk
und Pomp alles fügt ſich einheitlich fein und zart abgetönt zuſammen
von ſtimmungsreich freudigſter Wirkung Auch hier waltete mit erleſenem
Geſchmack Profeſſor Genzmer den der Kaiſer zum Geh Hofbaurat er
nannte wie er auch dem General Jntendanten Georg von Hülſen und
Geh Hofrat Winter gegenüber die ſich jeder für ſeinen Teil um das
große Werk äußerſt verdient gemacht mit warmem Dank nicht zurückhielt
und lebhafte Anerkennung den übrigen Mitwirkenden zollte

Für den Dienstag Abend war die feſtliche Eröffnungsvorſtel
lung angeſetzt Théatre paré Strengſte Toilettenvorſchriften aber die
in neue braune Livreen gekleideten Logenſchließer brauchten nicht prüfenden
Auges die Damen zu muſtern ob ſie auch eintrittsfähig wären hatte doch
der Kaiſer über ſämtliche Billets verfügt und waren die erſten Gejellſchafts
tkreiſe Berlins im Zuſchauerraume vertreten Jn den Logen die Mehrzahl
der Miniſter mit ihren Damen Botſchafter Geſandte Fürſten und Grafen

unter letzteren der jüngſte Ritter des Schwarzen Adlerordens Graf
Görtz Schlitz der ja das Bildhauern eigentlich gar nicht nötig hat
in der rechten Proſceniumsloge Reichskanzler Graf Bülow als Huſar
nebſt ſeiner lebhaften ſchönen Gemahlin ferner Fürſt v Solms Baruth
und General v Pleſſen im Parkett ein dort ſonſt nie geſehener Glanz
auf den erſten Bäunken die jungen Damen der Hofgeſellſchaft dann in
buntem Gewirr die fremden Militär Attachés Engländer Ruſſen
Türken Niederländer Jtaltener uſw die Adjutanten des Kaiſers viele
kleinere Prinzen mit deſto größeren Ordensſternen hohe Offiziere
Diplomaten und Beamte Oberbürgermeiſter Kirſchner und Bürgermeiſter
Reicke Parlamentarier Gelehrte Schriftſteller Künſtler man konnte in
dieſem Falle wirklich von Ganz Berlin ſprechen Kurz nach acht Uhr
kündete der General Jntendant durch dreimaliges Aufklopfen das Nahen
des Hofes an alles erhob ſich und zugleich ertönten die von den Mit
gliedern des Kgl Opernchors geſungenen feierlichen Klänge des C M
v Weberſchen Salve zu welchem Georg v Hülſen einen neuen an
ſprechenden Text gedichtet ein Gelöbnis an die Kunſt daß auch in ihrem
neugeſtalteten Reich an alter Opferſtelle die heilge Glut entfacht werde
und man aufs neue der Hehren ewge Treue ſchwöre Der Kaiſer in der
Uniform des 1 Garde Regiments und ſeine Gemahlin welche ein lachs

Nr 7326 März
farbenes Koſtüm mit zartem Spitzenüberhang und reichſter Juwelenzier
gewählt verneigten ſich dreimal zu den Anweſenden neben und hinter
ihnen nahmen Prinzeſſin Feodora Prinzeß Viktoria Luiſe der Kronprinz
und ſeine jüngeren Brüder Platz Zur Aufführung war Kleiſts Prinz
von Homburg gewählt worden Eine Reihe prächtigſter Bilder zog an
uns vorüber von einer ſo ſchönen und echten dekorativen Geſtaltung und
einer ſo liebevollen Vertiefung in alle Einzelheiten des Zeitalters des
Großen Kurfürſten wie man es vordem zu ſchauen noch keine Gelegenheit
gehabt Aber die Dichtung ſelbſt kam darüber zu kurz Mancherlei war
daran ſchuld das Publikum war ſichtlich zerſtreut durch die vielfachen
neuen Eindrücke und fand nicht den Zuſammenhang mit den Vorgängen
auf der Bühne auch die auf letzterer Mitwirkenden ſchienen befangen zu
ſein das temperamentvolle Schauſpiel gelangte matt und ſchleppend zur
Darſtellung manches vom Text ging gänzlich verloren Bei den für die
nächſten Tage angeſetzten Wiederholungen werden dieſe Fehler gewiß ver

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 24 März
Schwerer Diebſtahl Der Arbeiter Wilhelm Körner aus

Gräfenhainichen wird beſchuldigt in der Nacht zum 6 Februar aus einem
um ſchloſſenen Raume dem Garten des Webermeiſter L aus einer
Miete einen halben Zentner Kartoffeln geſtohlen zu haben indem er
einige Latten von dem Gartenzaun abgeriſſen haben und durch die ent
ſtandene Oeſſnung eingedrungen ſein ſoll Der Angeklagte leugnete die
Tat hartnäckig und will in der fraglichen Nacht gar nicht aus ſeiner
Wohnung fortgeweſen ſein Die Beweisaufnahme ergab aber daß die von
dem Tatorte zu s Gehöſte führenden Fußſpuren genau mit den
Füßen des Angeklagten übereinſtimmen auch waren die bei K beſchlag
nahmten Kartoffeln von denſelben Sorten wie die in der Miete befindlich
geweſenen Die Angabe des daß er die Kartoffeln gekauft wurde
ebenfalls widerlegt denn der genannte Kaufmann führte ein ganz anderes
Produkt Der Staatsanwalt beantragte den Angeklagten unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 1 Jahr Gefängnis der geringſten geſetzlich zu
läſſigen Strafe zu verurteilen Jm letzten Augenblicke geſteht der Ange
klagte den Diebſtahl ein Er habe denſelben mit dem Arbeiter Friedrich
gemeinſam verübt Die Latten hätten ſie aber nicht herausgebrochen
ſondern ſie wären durch eine unverſchloſſene Tür in den Garten gelangt
Hierdurch änderte ſich das ganze Bild Den Behauptungen des Ange
klagten mußte Glauben geſchenkt werden wodurch die erſchwerenden
Momente wegfielen Wegen einfachen Diebſtahls wurde K zu 3 Monaten
Geſängnis ebenfalls der niedrigſten Strafe im Rückfalle verurteilt

Unterſchlagung Das Schöffengericht zu Heitſtedt verurteilte am
19 Januar den Feldauſſeher Wilhelm Kirchner zu 15 Mt Geldſtrafe
K war bei dem Rittergutsbeſitzer P in Stellung Zu ſeinen Funktionen
gehörte auch der Spreuverkauf Den Ertrag hatte der Angeklagte der
Frau ſeines Dienſtherrn abzulieſern Am 14 November ſollte K nun
3 Körbe Spreu verkauſt haben ohne die dafür erhaltenen 3 Mk abgeliefert
u haben Dies beſtreitet der Angeklagte entſchieden Die Zeugenausſagen

waren jedoch ſo belaſtend däß die Berufung verworfen wurde
Wegen gefährlicher Körperverletzung war der 22 Jahre alte

Arbeiter Bernhard Kalbitz aus Alsleben angeklagt Jn Alsleben war
am 5 Dezember ein Tanzvergnügen an dem ſich auch der Bruder des
Angeklagten beteiligte der im Laufe des Abends mit dem Schiffer B in
Streit geriet Als der Zank gegen 12 Uhr nachts im ſchönſten Gange
war kam der Angeklagte hinzu die erhitzten Gemüter beruhigten ſich aber
zunächſt wieder Bald darauf traf der Angeklagte auf dem Hofe mit B
zuſammen er wart dieſen ſogleich hin und ſchlug mit der Hornkrücke
ſeines Gehſtockes dreimal auf den wehrlos Daliegenden ein B trug er
hebliche Verletzungen davon auf dem Kopfe hatte er eine Hautwunde auf
zuweiſen das rechte Auge war blau unterlaufen und zugeſchwollen das
Augenlid verletzt im Augapfel zeigten ſich Blutungen außerdem wurde
ein Bruch des Naſenbeines feſtgeſtellt B behauptet ſeit dieſer Zeit be
deutend ſchlechter ſehen zu können weshalb Herr Proſeſſor Dr Braunſchweig
vernommen wurde Dieſer hat B unterſucht und wohl feſtgeſtellt daf
die Sehtraft nur der normalen Sehſchärfe beträgt jedoch habe ſich
nichts ergeben woraus zu ſchließen ſei daß die Verminderung des Seh
vermögens eine Folge der Verletzuug iſt dies hält der Sachverſtändige
ſogar für un wahrſcheinlich B kann noch kleinen Zeitungsdruck leſen alſe
im Sinne des Geſetzes noch ſehen und eine Beſtrafung des Angeklagter
aus S 224 des St G B Verlieren eines wichtigen Gliedes des Körpers
des Sehvermögens uſw infolge der Körperverletzung kann deshalb nich
erfolgen Wegen gefährlicher Körperverletzung mittels gefährlichen Werk
zeugs wurde auf 4 Monate Gefängnis ertannt

Kinder schwäcohliche Zurück
g en Entwi frnä Fltervgebliobene r ren See vereutet ſolle Tinn vie Von

taten der neueſten wiſſenſchaftlichen Erfſahrung zuteil werden und eine
Zeitlang Bioſon trinken laſſen Mit dieſem neuen von Dr med
M Heim eingeführten Eiweiß Eiſen Lecithin Präparat ſind an bekannte
Kinderhoſpitälern und von Kinderärzten umfaſſende Verſuche angeſtell
worden die zu den befriedigendſten Reſultaten führten Nach ganz kurzer
Zeit hob ſich der Appetit das Ernährungsleben und das Körpergewicht
das bleiche Ausſehen verſchwand und die bisher traurigen Kinder wurder
fröhlich und munter Erfolge wie ſie bisher von keinem anderen Mitte
in gleicher Weiſe erreicht wurden Bioſon iſt in Apotheken und Drogen
handlungen das halbe Kilo für drei Mark das für 14 Tage ausreicht
erhältlich oder wird ſofort beſorgt ſo daß die täglichen Auslagen ſehr
grringe während der Erfolg ein ſehr großer iſt
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Originaſer einzig echter
CALIFORNMISCHER FEIGEM SVRUP

Angenekmes wirksames Laxativ für Erwacksene wie für Kinder

Ein Schatz unter den Hausmitteln Durch dieses
bewährte Mittel werden bei allen Mitgliedern
des Haushaltes ob alt oder jung Verstopfung
und daraus hervorgehende Beschwerden fern
gehalten oder prompt beseitigt ohne nachteilige

Sanft wirkendErscheinungen für den Körper
mild und sicher

Auf die Marke Calitig ist besonders zu achten Vur in Apo
theken erhbaltlich pro Flasche M 50 Flasche M 50

Bestandtelle Syr Fiei Oalitorn Spectali Modo Calltfornia Vlg
Syrup Co parat 75 Eatr Senn Uquid 20 RIIx Caryoph comp 6

Garten Freunde

ratſam iſt es früh zu pflanzen G
Empfehle

Hochſtamm Roſen niedrige Roſen
Kletter Roſen Schlingpflanzen Zier
ſträucher Lebensbäume Efen und
Efenwände Johannis und Stachel
beerſträucher Dekorationspflanzen
aller Art

Bernhard Möllers
Handelsgärtnerei

zum Rojengarten Halle a S
Fahrpreis 10 Pfg

Gänſefedern an ähne
edern u Daunen

Pfund 2 M prima Halbdaunen ganz
weiß ſehr zart 2 75 M Geriſſene Federn
halbweiß ſehr weich u daunig 50
weiß 8 hochprima 8 50 Mart
Daunen 4 50 u 5 50 M Vorſtehend habe
nur die gangbarſt Sorten mein großen
Lagers aufgeſührt Jch lege keinen
Wert auf große Reklame liefere aber als
r Spezia lfirma in Oderbruch wo die

Franz Zecker
hüält sich zur Anfertigung eleganter

stehen zur Verfügung

Preise sehr mässig

rümpfe in jeder Stärke
werden ſchnell angeſtrickt bei

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

el
Schneidermgister

Charlottenstrasse 4
hochparterre

e etbestens empfohlen Meine zum Teil langjährige Kundschaft besteht nach
weislich aus Herren der besseren Kreise welche früher nur in feineren
Massgeschäften arbeiten liessen Lobende Anerkennungen meiner Kunden

Garantie für wirklich tadellosen Sitz und Ver
arbeitung Zuschnitt nach den neuesten Fortschritten der Zuschneidekunst

d t Dreh Unterlag Ketten a v 32 eröffnet ſich durch die Ausbildung alszö e ausgek Haar f b E Hennicke
Gr Klausſtr 39 am Markt Dr G Schneider Halle a Heinrichſtr l

nſemaſt zu Hauſe iſt abſolut reell u
äußerſt preiswert Jede Wareift gereinigt
Otto Krohn Alt Reetz Oderbruch

Preisliſte f Betten extra

Bruchlieidende
verlangt Gratisbroschüre über das

Kruchbnaund ohne Feder
IDEAIzu ſedem Bruch passend und denselben

tadellos einhaltend
Iustitut für Brnehleidende

Heinr Werth
VALKENBERG A 13 Holland

Da Ausland Doppelporto

Ein neuer Frauenberuf

Chemikerin Proſpekte durch empfiehlt die Gärtnerei

7 2
kennt und schätzt die beliebte

Delicatess Margarine

Solo in Carton
als unübertroffenen Ersatz für

beste Butter

Man verlange deshalb

S überall

und Rollläden aller Arten in Holz und Stahl Holzdrahtrouleaux für Wohn
und Schaufenſter Rollſchuhwände Drell Warkiſen

Halleſche Jalonſien und Rolllädenfabrik

Franz Rudolph Go Krauſenſtraße 16
Fernſprecher 2106 Reparaturen ſachgemäß

ochstämmige Rosen etc
C Bräter Feldſtr 14
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Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Gültig vom 1 April 1905

Halle Hettſtedt Gerbſtedt Friedeburg
Sommer Fahrplan

Hettſtedt Halle Jriedeburg Gerbſtedt

Seite 15

Gültig vom 1 April 1905

v 20 2 22 426 18aſ 49 Zug Nr Stationen Zug Nr I 25 3 2 s so raſs n 5 I in
0 700 815 1000 110 2 Halle Claustor an m 735 1025 122525 320 350 4245 152 15 d 998 709 826 1010 119 9 Nietleben T 631 727 1012 1215 2 4 t u e T5 716 6o35 1017 1209 7 Dölauer Heide e 324 721 1000 1208 235130 334 3 13150553 t e i
7,1 4 21 720 639 1023 133 72 Dölau 5T 620 716 956 1202 23 P258 328 355 128 o 5 z8 25 027 137 777 Keskau 15 7u1 951 1157 216 la J 8711 32 D 145 Cöllme c 60 70 o 110 u e 1
i 1040 82 Fienſtedt 522 655 137 4317,0 g o 87 Gorsleben 57 88 1130 425 819,2 1102 87 Naundorf 55 1123 21 8520 7 1 106 87 Beeſenſtedt 57 1118 un 8522,2 777 1112 87 Schwittersdorf 5 u 4 u 7724,1 7 111s 87 Rottelsdorf 57 11061 o 7726,1 722 1124 9 s Burgsdorf 57 11000 s 7730,2 72 1135 97 Polleben 5 1047 3432,9 79 1148 S 97 Helmsdorf 557 1040 g37 e36 1 74 1152 97 an Gerbſtedt ab 5 11030 ru 8 r a r e e62 64 III T I l le 65 ſoW en deren u Ah wenn So,0 640 to z ab Heröſtedt an l 35 R2,8 661 121 7 Zabenſtedt 73 238 W4,3665 125 72 Friedeburger Hütte 73 232 852700 190 77 Zabig 72 22 a9,3705 135 72 an Friedeburg ab u 22 851J h n c a s m u t S c1 a 4a 6 C 8a e 11 za 5a 7 a 9wa nin ar e m r en t n36,1 418 75 1290 281 410 v2 92 ab Geröſtedt an o o 231321 dis re l102940,2 42 805 1210 131 245421 531 954 l Welfesholz e 1016 1251 22131 50 6 10744 47 815 t 430 e 92 an Hettſtedt ab 10051 12401 210 v 65 109e h lS Verkehrt zwiſchen Dölau und Cöllme nur Sonn und Feiertags

S Verkehrt nur Werktags ab Fienſtedt Sonn und Feiertags ab Dölau 7 Minuten ſpäter

Vemerkun en 1 Die ſtark umrahmten Züge verkehren nicht täglich

g 2 S nur Sonn und Feiertags Bertriebsleitung

Freundl Lokalitäten

3 W verkehrt nur an den Werktagen
Die Zeiten von 602 abends bis 552 morgens ſind durch Unter

ſtreichung der M inutenziffern getennzeichnet
Sämtliche Züge führen II und III Wagenklaſſe

Jierschutz Verein für Halle a S u Umgegend
Montag den 5 April 71 Uhr in den Kaiſerſfälen
WMohltätigkeitsvorstellung

zum Besten der Ferienkolonien und des Tiersehutzvereins
Programnt

L

1 Ouverenre a d Oper Raymund Thomas2 Prolog Waldesflüſtern Jlluſtration Czibulka3 Am Fenſter ein Bilderbuch von Kate Greenaway drgenert von
Mony u Ton4 Por führung einer Serie engl Lichtbilder aus
dem Tierleben u a Der kluge Hans Seine Prüfung
vor dem Kultusminiſter Er löſt Rechenaufgaben

b Jm Lande der Magzyaren Großes lebendes Bild Pan
tomime mit Geſang Violin und Tanzeinlagen
a Tokayerlied Ungar Volkslied nach einer Zigeunerweiſe

Ernſt Frank

Fritz Jäger

p Zigennerlied a d Zigeunerbaron Joh Strauß
o Violinſolo Ballade und De Vieuxtempsd Ungar Tänze Brahms Duett f Viardot Garcia
e Solotanz Ungarin und Ungar

Schlußreigen

Für Erfriſchungen in der Pauſe iſt an reich beſetzten Buffets
II

Roſen aus dem Süden vder Aur keine Männer
Original Burleske mit Geſang in 1 Akt v Walter Gericke

2 Sopranſtimmen

geſorgt

Ovcheſter Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal unter gütiger

Leitung der Herren Kgl Muſikdir Wiegert und Muſiklehrer Schulze

Karten a 2 und 0,50 Mk im Vorverkauf
Alle Plätze links Saal u Balkon Hofmuſikalienhandlg Heinr Hothan
Alle Plätze rechts Saal u Balkon Hofmuſikalienhandlg Reinh Koch

TZTIGeneralprobe Etwaige Abänderg b Progr vorbeh Freitag 51 März
8s Uhr Kaiſerſäle Eintrittspreis 0,30 Mk nur an der Kaſſe
Frau Oberſt Beamish Bernard Frau Regierungsrat Bens
henlexe Frau Profeſſor RBnenksl Frau Maurermeiſter Friedrich

Frau Direktor Dr Gärtnor Frau Geheimrat Hacker Frau Generalmajor Hoeld
General KLörner Frau Buchdruckereibeſitzer Kutsehbach Frau Geheimrat Lindner Frau Landgerichtspräſident von Meibom
Frau Geheimrat Menzel Frau Hotelier Micha Reichshof Frau Oberſt von Plörtner Frau Generalleutnant von Prittwits
und Gattron Exzellenz Frau Direktor Richards Frau Geheimrat Riedel Frau Profeſſor von Ruvillle Frau Eiſen

bahndirektions Präſident Foldel Frau on er e äge Frau Kommerzienrat Steckner Frau Major von Steinau
Stolnrück Frau m n Stande Frau Profeſſor duchler Frau Major Weolse Frau Oberſt Witt Frau

von Wentzky u Potersheyde MerſeburgAbteilun mir des Vereins für Volkswohl Ferienkolonien Vorſitzender Prof Dr med Kohlsehütter
Apelt Bankier Bons Regierungs u Baurat Prendol Stadtſchulrat Brünecke Geheimer Baurat Flelseher
Stabsvet a D Friedrich Maurermeiſter Lt a D Dr Fürst Berghauptmann Geh Ober Bergrat Holteld Ober
Poſtdirektor Geh Oberpoſtrat Kettembell Rechtsanwalt von Meibom Landgerichtspräſident Plörtner von der Hölle
Oberſt und Regimentskommandeur Riodol Geh Kommerzienrat Rösner Reſerent Schadeo Vorſitzender des Fuhr
herrenVereins Kohliack Obermeiſter der F Fleiſcherinnung Freiherr Sehertel von Burtenbach Ztaude Oberbürgetmeiſier

Geh Regierungs Rat von Steinan dteinrüek Major a D Voigt Oberſtleutnant und Regimentskommandeur

Frau Geheimrat Bernsteln Frau Geheimrat Deohne Fran
Frau Geheimrat Fäürst Frau Dr Gebonsleben

Frau Fritz Kathe Frau Diviſions

A222222222228228Café Ellemann Biere alast
an der Dölauer Helde Grosse SteinstrasseRestaurant und

Kondlitorei
der

Mecklenburger Bauern Kapelle
Dir V Wiegmann

Vorzügliche Getränke
u Gebäcke

Anfang 7 Uhr Anfang 7

Urficdele humoristische Konzerte

Uhr

Len7z Co Halle a Saale

Rich
Allmacht

Programm

Kammersängerin
Oskar Feuge
Kammersänger

Chor

Soloquartett

Karten zu Mk
führer in der Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan Grosse
Steinstrasse 14 Fernsprecher 2335
Konzerte haben Preisermässigung

Kaisersale m
Dienstag den 28 März abends 71

zur schiller Vorteier
Ausserordentliches

Wagner Huldigungsmarseh

Beethoven Symphonie Nr 9
Frau Emilie Feuge Gleiss Herzogliche

Frl Elsa Westendorf Hofopernsängerin
Hofopernsänger Herr Rudolf v Milde Herzogl

sümtlich aus Dessau

De Neue Singakademie zu Halle
3,10 2,10 1,65 und 1,05 Partituren und Musik

Abonnenten der

Uhr

Philharmonisches Konzert
des verstärkten Winderstein Orchesters aus Leipzig

F Schubert

Philharmonischen

Die

Herr

Eintritt 40 Pfa
von 7 Ahr ab 25 Pfg inkl

unter perſönlicher Leitung ihres Dirigenten Herrn P

Steuer

Jaadscdloss DraVeroh

Sonntag den 26 März
von nachmittags 4 bis abends 11 Ahr

Zwei grosse Militär Konzerte
der Regimentsmuſik deß Jufanterie Regiments

Graf Tauentien von Wittenberg 3 Brandenb Nr 20
Grimumig

Karten haben von 7 Uhr ab Giltigkeit

F Winkler

Hirsch Rücken

Schnitzel mit Spe irgel

Roastbrätel
div Braten
Frikasse e

c

Entree frei

Schnitzel à la folstoin
Kalbsteak mit Champignon

Besitzer

75

80
80
80
60
75
75

zu befuchen

Hochinteressant Originell

Wilh Berger

tg Wiener Sehnitzel
Ungar Goulasch
Geb

Sülz Koteletts
Beetstea k
Ragout finWürstchen mit Salat

Ptg

Leber mit Salat

Grosse Märker
strasse

Grosser Mittagstisch für 60 Pfg Diner ,75 u 1 Mk
Abend Speisenkarte

Jeden Abend Pokeänen mit Ssanuerkohl 50 P

S Vozüsgliche Biere T
Franziskanerbräu von Otto Gürth 4/10 15

Rauchtuss 4/10 15 Ptg Culmbacher Pertsch Bräu 4/10 20 Pfg
O

Kein Fremder verſäumeAlt Haille Harz 51
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Brunmnert s BelIevue
U Lindenstrass e

Morgen Sonntag den 26 März
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Seite 16 Sonntag

Demnächst erötfnen wir hier

für 72 und den Saalkreis

S Frötinungs Anzeige

Grosse Ulrichstrasse 58
ein Zweiggeschäft unseres Berliner Hauses in

26 März

Regensechirmen Sonnensehirmen und Spazierstöcken

Woseph h Iä g
G m b II

z 2J

zen I9 u 20 Aprit
Genehmigt durch Allerhöchsten Erlass 300000 Lose dem unter
dem Protekt Sr Maj des Kaisers u Königs Wilhelm II
stehenden Vereln für die Hoerstellung und Ausschmückung der

Marienburg
Lose à 3 Mark t30 Pig extra

8840 Geldgewinne h zu

355 000,
I wanpteeun u 389

wagen u
I uanptgewinn u

I anntzewinn

OI wenpteewinn i S

1 Hauptgewinn z 10

à 2500
10 a 1000
20 à 500
100 a 100
200 501000 à 20
7500 a 10
NMarienburger Lose à 3 Mark en haben bei den Königl Lotterle
Einnehmern und den durch Plakate kenntlichen Verkäufssteſlien

S eFlügel u Pianinos
nur allerbeſte Fabrikate von

Blüthner Steinway Sons Feurich Irmler
Ritmüller Römhildt Werner ete in allen Stil u Holzarten

Feinſte reichhaltigſte Auswahl am Platze Verkauf zu Originalpreiſen
W von 450 3000 Mark

Vermietung guter Pianinos

H Reparaturen und Stimmungen prompt und gewiſſenhaft O

e B DöllI e nwäreSparkasse d bemeinde Wahren b Leipzig
unter Garantie der Gemeinde

m Sicherstes Institut für Geldeiniagen, n
Geſchäftslokal Gemeindeamt Schulſtraße 1

vormittags 1 Uhr und Nachmittags 6 Uhr
Einlagen wer ſtreng geheim gehalten und mit

Prozent verzinſt
an zwischen Halle und Wahren

ab Halle in Wahren ab Wahren in FHalle

HREEElsss

vorm 9 Uhr 15 Min vorm 9 Uhr 57 Min nachm 12 Uhr 25 Min nachm 1 Uhr 3 Min

190 89 11 16 3 54 4 32nachm 1 33 nachm 15 4 50 5 5095

L 7 v n u h 5Reckert vr h re
Spezialgeſchäft für

Eiſerne Gefen
u Kochberde

Reichhaltiges Lager Villigſte Preiſe
H

thor sehe Höhere Handelslehranstalt zu Gera
Gegründet 1849 Behördlich ſubventioniert Drei Abteilungen

M a n o r e r

Geſchäftszeit Jeden Werktag

nkheiten deren Verhütung u radikale Heilung Preisgekröntes nach neuen Geſichts
punkten bearbeitet Werk 340 Seiten viele Abbild Wirklich brauchbarer Ratgeber
und ſicherſter Wegweifer zur Heilung bei Gehirn u Rückenmarks Erſchöpfung
Geſchlechtsnerv Zerrüttung Folgen nervenruiniereuder Leidenſchaft u allen
ſonſtig geheimen Leiden Für Mk 1,60 in Briefm zu bez v Verf Spezialarzt DrRumler Cenf Nr 30 Schweiz Die Dr Rumler ſche Spezial Heilanſtalt

Silvana iſt d g Jahr geöffnet Erfolgreichſte Heilmethoden einzig in ihrer Art

r

Sohaufenstergestelle
oxhdieren nicht

behalten ihren ſilberweißen Glanz

B H Zimmer
Jägerplatz 34 Tel zIä ine V l,50 r
Plomben v 1 an Laonzierer v

1 an Reparat Umarbeiten
Schonende ſchmerzloſe BehandlungSchönemann s Zahn

empfiehlt

in neuesten Formen jede Preislage

Ohristian Voigt
Hallo a S

Jagdrao
Leipzigerstr 16

ist auch für tonangebende

2 und 5 Jahre GarantieFahrräder von Mic 56 an
Luftschläuche Mk 90 Acetylenlampen

Mk 60 Glocken Mk 156 Pumpen Mk 35 Sättel Mk 80
Ketten MK 40 Pedal Mk 05 Nähmaschinen Mk 22 Waschmaschinen
Mk 28 Wäschemangeln Mk 18 Auf Wunsch Ansichtssendung

Hauptkatalog sendet an jedermann gratis und franko die

aſften und Fahrradfabrilk
in e De No 89

Pneumatikmäntel MK 765

A Herrmann UVhrmacher
Brüderstr 16 am MarktDas schönste und einen Aanornden Wert behaltende

Konfirmationsgeschenk
ist eine richtig gehende Taschenuhr De meinem
Lager entnommenen Uhren zeichnen sich durch solide

Werke mit krättigen Gehäusen aus
Für jedes Stück gewissenhafte Garantie

DF Besichtigen Sie geſt meine Schaufenster W

Spezialität
Täglich frische

Mürhteigkreppeln

4 St 10 Pt vanill 4 St 12 P
Heht Pfannkuchen

gezuckert
12 8t 26 Pt

12 5t 50 Fl e
s

47 241 Lose mit 47 241 Gewinnen
gelangen in der in ganz Deutſchland geſetzlich erlauhten Serienlosziehung mit
event Haupttreffern von

M 510,000 300,000 180,000 120,00080,000 75 00d 2 48 ooo 2 45 600 in parem Geld
innerhalb eines Jahres zur Ausloſung a Nächste Ziehung am 31 März
Monatl Beitrag je nach Höhe der Beteiligung Mk 50 Mk 00 Mk 10 00Proſpekte gratis JZedes Los rin Treſfert

Gustav Goldschmidt Bankgeſchäft Lübeck

Gleichzeitig

frischen Mate

Mohn Apfel
Kaffee Streusel

u Bienenstiohkuchen
neben einer reichen Auswahl

in Tee u Dessertgehäcken

Bestellungen

werden prompt ausgeführt

43

nur Saekendeſctes

Jn großen Mengen prachtvolle

oSem
Johannishbeeren
Stachelheeren

Himhbeeren
Bäume u Sträucher Coniferen Tannen

offerirt ſehr billig

G Renneberg
Landſchaftsgärtner Charlottenſtr 7

NB Alle gärtneriſch Arbeiten werden
ſehr ſorgfältig und prompt

ausgeführt D

Zum Amzuge

Linoleum
beſter Fußbodenbelag

Gelegenheitspoſten

einfarbig bedruckt granit
durchgehend

Linoleum Iäufer
Linoleum Teppiche

Linoleum Reste
zu außergewöhnlich billigen

Preiſen im

Linoleum Laden
Königſtraße 18

lobr Buttermileh

Halie Fernſprecher 508

Serlee a je 5 dJ werten n
S

zu 2 Mark mit Gebrauchsanweisung
III J d Heiit in kirzesterde S

Jn Halle in der Hirſchapothe Secey

theke am Markt und Wohrenapotheſeeigolin e
fehlen

V Reifezengniſſe berechtigen für den einfährig freiwilligen Militärdienſt
Schulpenſionat Näheres durch die Proſpekte

8 um dieſelbe exploſionsnunfähig zu
machen Zu haben bei

G Franz Raclioft Nanniicheſtr 20

Der
Erzberger
Heeres E
Dienſtzeit

Zum
Beſchwerd
eines ſäch
Kaninchen

Tierquäle
und über

Sächſi
Kaninchen

vollſtändi
Abg

wirtſchaſte
lommando

wo dajſell
Soldaten
dieſem Erl
verhängt i
Eine Antr

Weiter

Antrag
300 Mk
Bureaugel
eine verſte
abgelehnt

Beim
Pole wi

eingehen

antworten
aufmerkſam

können u
Weiter

Antrag di
Königſtein
fallend zu

Abg

viert i
ſo Laß
eines ſolch

Abg

Geſchäſtsl
Beim
Abg

macher vo
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treffenden

zu machen
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